
Grußwort

Zu Ihrer Jahrestagung 2012 in der Landeshauptstadt Potsdam heiße ich
Sie herzlich willkommen!

Die Deutsche Maschinentechnische Gesellschaft hat mit der Wahl
Potsdams genau den richtigen Standort für ihre Jahrestagung zum
Thema „Perspektiven des Schienengüterverkehrs in Europa“ aus-
gesucht. Potsdam ist nicht nur eine Stadt der Schlösser und Gärten und
des Films, sondern auch ein innovativer Wirtschafts- und Wissen-
schaftsstandort par excellence.

Unsere Stärken und Zukunftspotenziale haben mit unserer Geschichte zu tun: Sie kommen
in eine Stadt mit langer Eisenbahn-Tradition. An Preußens erster Eisenbahnstrecke von Ber-
lin nach Potsdam entstand hier 1838 mit der „Königlichen Eisenbahn-Hauptwerkstatt“ (später
„Reichsbahnausbesserungswerk“) auch das erste Eisenbahn-Reparaturwerk in Deutschland.
1899 konzentrierte die Firma Orenstein & Koppel ihre Lokomotivproduktion im heutigen
Stadtteil Babelsberg. Bis in die 1970er-Jahre wurden hier noch Lokomotiven produziert, ins-
gesamt über 22.000 Stück! Die beiden Unternehmen sind vor Jahrzehnten verschwunden –
und haben im wahrsten Sinne des Wortes Platz für Neuansiedlungen gemacht, die wir in
Potsdam professionell begleiten. Heute prägen die Branchen Biotechnologie/Life science,
Medien/IKT, Geoinformationswirtschaft und Automotive die Wirtschaftsstruktur der Landes-
hauptstadt. Doch wir sind offen für neue Branchen!

Unsere Stadt hat sich zum führenden Wissenschafts- und Forschungsstandort in den neuen
Ländern entwickelt. Mit der Universität, der Fachhochschule und der Hochschule für Film
und Fernsehen sowie privaten Hochschulen und 40 außeruniversitären Forschungseinrich-
tungen verfügt Potsdam über eine deutschlandweit einzigartige Wissenschaftslandschaft,
deren Schwerpunktbereiche Materialwissenschaften und Photonik, Geo-Wissenschaften,
Biotechnologie und Informations- und Kommunikationstechnologie sind. Der Wissens- und
Technologietransfer ist Nährboden für Innovationen und Schlüssel für die Zukunftsfähigkeit
des Wirtschaftsstandortes Potsdam: Er ist ein starker Magnet für technologieorientierte Un-
ternehmen und zieht immer mehr neue Firmen in die Landeshauptstadt.

Ich wünsche Ihnen eine erfolgreiche Jahrestagung 2012 in Potsdam und einen angenehmen
Aufenthalt in der Landeshauptstadt.
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